Deutscher Bundestag 
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Drucksache VI/1357 


Sachgebiet 5 


Kleine Anfrage 


der Abgeordneten Dr. Klepsch, Dr. Zimmermann, 
Stahlberg, Ernesti, Damm, Dr. Marx (Kaiserslautern) 

und Genossen 

betr. Weißbuchdebatte 70 


In der Bundestagsdebatte über das Weißbuch ist eine Reihe 
von Fragen, die seitens der Fraktion der CDU/CSU vorgetragen 
wurde, durch den Minister der Verteidigung nicht oder nicht 
ausreichend beantwortet worden. Da der Bundesminister der 
Verteidigung nach seiner Einlassung im Verteidigungsausschuß 
diese Fragen nur aufgrund einer Kleinen Anfrage beantworten 
will, stellen wir zunächst die folgenden Fragen an die Bundes- 
regierung: 

1. In welchem Umfang wirken sich die im Weißbuch 70 ange- 
kündigten kurz- und langfristigen Umschichtungen zu Lasten 
der konventionellen Ausrüstung der Bundeswehr aus? 

Hat die Bundesregierung im Rahmen der mittelfristigen 
Finanzplanung hierfür besondere Mittel ausgewiesen oder 
müssen sie auch in den Jahren 1972 bis 1974 durch Umschich- 
tungen aufgebracht werden? Wenn ja, aus welchen Sach- 
gruppen des Ausrüstungsetats wird dann im Haushalt 1971 
umgeschichtet und aus welchen Sachgruppen in den Jahren 
1972 bis 1974? 

Handelt es sich bei den Umschichtungen aus dem Aus- 
rüstungsbereich um Umschichtungen, die allein aufgrund 
beabsichtigter Gesetzesnovellierungen notwendig werden, 
also ständig wiederkehrende Ausgaben beinhalten? Wenn 
nein, für welche Vorhaben mit welcher Kostenwirksamkeit 
soll zusätzlich aus Ausrüstungssachtiteln umgeschichtet 
werden? 

2. Ist der Ansatz für Materialerhaltung im Haushalt angesichts 
der Preissteigerungen ausreichend? Wenn ja, wie haben sich 
die Kosten für Materialerhaltung im Jahre 1969, 1970 bisher 
entwickelt (für Flugzeuge, gepanzerte Fahrzeuge, Radfahr- 
zeuge)? Mit welcher Erhöhung der Kosten für die Jahre 1971 
bis 1974 rechnet die Bundesregierung bei der Materialerhal- 
tung angesichts der Preisexplosion und infolge der Verzöge- 
rung der Neuausrüstung in den Teilstreitkräften? 
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3. Warum sind die Wehrpflichtigen bei der kritischen Be- 
standsaufnahme nicht gehört worden? 

Wann beabsichtigt die Bundesregierung das erste Wehr- 
pflichtigenparlament einzuberufen? 

Auf welche Weise soll dieses Wehrpflichtigenparlament 
entstehen, wie soll es sich zusammensetzen und welche 
Aufgaben soll es haben? 

4. Warum schlägt das Weißbuch 70 ein Entlassungsgeld je 
Monat Wehrdienstleistung von 50 DM vor, obwohl der Ver- 
teidigungsminister auf dem wehrpolitischen Kongreß der 
SPD in Bad Honnef 100 DM je Monat Wehrdienstleistung 
versprochen hat? 

Warum hat die Bundesregierung für Grundwehrdienst- 
leistende keine Zulagen vorgesehen, wenn sie unter glei- 
chen Bedingungen Dienst tun wie Zeit- und Berufssoldaten, 
und warum hat die Bundesregierung für Grundwehrdienst- 
leistende keine Zulagen vorgesehen, wenn sie als Ausbilder 
eingesetzt werden? 

5. Inwieweit schafft die zweite Wohngeldverordnung vom 
30. April 1970 Abhilfe bei den Mietbelastungen der 
Soldaten? 

Trifft es zu, daß Staatssekretär Birkholtz in einer intermini- 
steriellen Sitzung einem Vorschlag zugestimmt hat, der eine 
zukünftige zumutbare Mietbelastung für Soldaten von 18®/o 
vorsieht, während es bis zu diesem Zeitpunkt nur 15®/o 
waren? 

Welche Maßnahmen gedenkt die Bundesregierung zu tref- 
fen, um künftig erhebliche Mieterhöhungen für die Soldaten 
zu unterbinden? Welche Maßnahmen sind inzwischen getrof- 
fen worden, um die versprochenen Globalanmietungen zu 
realisieren? 
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